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Herren Bezirksklasse West

VfR Birkmannsweiler IV : TSG Backnang II 
Sonntag, 26.02.2023, 14:00 Uhr

Kaldi und Jäger in Gala-Form

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 9:7 in den Spielen und 34:29 in den Sätzen gewannen die
Spieler von der TSG Backnang II ihr Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse West gegen den VfR
Birkmannsweiler IV. 215 Minuten lang wurde am Sonntag mitgefiebert, ehe das Doppel Kopp /
Schick den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Die Gäste profitierten auch davon,
dass die Heimmannschaft in ihrem 14. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten musste.

Den Start machten die Doppel. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Meiser / Solleder und
Kreutle / Kaldi, bevor das 2:3 feststand. Keine Chancen ließen indessen Bubak / Reich derweil beim
3:0 ihren Gegnern Kopp / Schick. Bärtl / Hölzl hatten gegen Schöne / Jäger hingegen bei ihrem 0:3
wenig zu bestellen. Das musste man neidlos anerkennen. Nach den ersten Paarungen standen sich
nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:
2 gegenüber. Die richtige Herangehensweise hatte Fabian Bubak beim Erfolg in drei Sätzen gegen
Jürgen Schöne von Beginn an. Lukas Reich bezwang anschließend Axel Kreutle in einem sehr
ausgeglichenen Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Der Krimi, spannender
als jeder Tatort, war somit entschieden. Anschließend ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als
das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Einen Punkt für die Mannschaft vor Augen gab Christian
Meiser bei einer 2:0-Führung die Folgesätze gegen Johann Jäger noch ab und quittierte eine 2:3-
Niederlage. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Gerhard Bärtl wehrte eine 1:0
Satzführung von Leon Kopp ab und fuhr den Punkt für das Heimteam noch ein. Im Anschluss ging
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an die Tische. Andreas Solleder gelang es
daraufhin Marcel Schick zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Solleder zu
Ende ging. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Pascal Hölzl, das er mit 0:3 und damit
ohne Satzgewinn gegen Adrian Kaldi verlor. Die große Überlegenheit von Kaldi zeigte sich auch
darin, dass Hölzl im gesamten Spiel nur 6 Bälle für sich entscheiden konnte. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 5:4. Kaum Chancen ließ Fabian Bubak beim 3:0 seinem Gegner Axel
Kreutle. 5:2 (Bubak) bzw. 6:14 (Kreutle) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und
Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Bis in den Fünften ging die
Partie zwischen Lukas Reich und Jürgen Schöne, die Lukas Reich letztendlich mit 3:2 für sich
entscheiden konnte. Das war nichts für schwache Nerven. 13:14 (Reich) bzw. 1:3 (Schöne) lautet
die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage
dieses Matches. Zwischenzeitlich konnte Christian Meiser zwar einen Satz gewinnen, verlor das
Spiel gegen Leon Kopp, in dem er eigentlich als Favorit gehandelt wurde, aber trotzdem deutlich mit
1:3. Damit hat Kopp nun ein 11:12 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen zu
verbuchen. Mittlerweile stand es damit 7:5. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte derweil
Gerhard Bärtl letztlich im Repertoire, um Johann Jäger final zu gefährden, somit stand es am Ende
der Partie 10:12, 9:11, 6:11. 2:3 endete das im Vorhinein bereits als fifty-fifty-Partie zu erwartende
Einzel zwischen Andreas Solleder und Adrian Kaldi aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am
Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Kaum was zu bestellen hatte Pascal Hölzl bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Marcel Schick. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es
7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen. Den Sieg
von Kopp / Schick konnten Meiser / Solleder im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser
Zähler an das Gästeteam. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der
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Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Unterschied endeten. Damit war der 9. Punkt für die TSG
Backnang II im Kasten.

Nach diesem Ergebnis wird der VfR Birkmannsweiler IV am 05.03.2023 gegen den TTV
Grossaspach versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 04.03.2023 gegen die TTF Kleinaspach mitnehmen.

 Statistik:
 VfR Birkmannsweiler IV

Doppel: Meiser / Solleder 0:2, Bubak / Reich 1:0, Bärtl / Hölzl 0:1 
Einzel: F. Bubak 2:0, L. Reich 2:0, C. Meiser 0:2, G. Bärtl 1:1, A. Solleder 1:1, P. Hölzl 0:2 

 TSG Backnang II
Doppel: Kopp / Schick 1:1, Kreutle / Kaldi 1:0, Schöne / Jäger 1:0 
Einzel: A. Kreutle 0:2, J. Schöne 0:2, L. Kopp 1:1, J. Jäger 2:0, A. Kaldi 2:0, M. Schick 1:1


